
                                            

Mitgliederversammlung VSMZ vom Dienstag, 15. April 2025                                   

Ort: Hotel Limmathof, «Limmatstube» 1. Stock, Limmatquai 142, 8001 Zürich

Dauer: 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

anwesend: Vorstandsmitglieder:  
Christoph Hug, Andreas Beerli, Karin Fehlmann, Annik Felber, Monika Füllemann, Monika
Holzer, Esther Stoop, Rony Sutter und Bettina Wiesendanger 

Vereinsmitglieder: 
Peter Aisslinger, Roxanne Falta, Annik Felber, Susanne Fischer, Klaus Geiger, Guido 
Ginella, Stefan Luz, Peter Ragaz, Marcel Riesen, Michael Rubertus, Edgar Rutishauser, 
Patrizia Schläfli (Revisorin), Martina Valär und Kristina Wagner 

entschuldigte Vorstandsmitglieder: 
Jennifer Günter, Annina Marxer-Kleinert und Alain Morand

entschuldigte Vereinsmitglieder:
Sylvie Berchtold, Isabella Feusi, Bettina Mez und Franziska Roth 

Leitung und Protokoll: Christoph Hug, Präsident

_____________________________________________________________________________________

1. Begrüssung durch den Präsidenten  
Die Einladung ist gemäss Vereinsstatuten rechtzeitig erfolgt. Der Verein offeriert im Anschluss an
die Mitgliederversammlung wiederum ein Nachtessen, dies als Ausdruck der Wertschätzung für 
das Interesse, das die Mitglieder des Vereins an der Idee und Weiterentwicklung der 
Strafmediation im Kanton Zürich zeigen. Das Nachtessen findet hier in der «Limmatstube» statt.  

Absolutes Mehr = 12
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2. Wahl einer Stimmenzählerin  
Esther Stoop wird einstimmig gewählt.

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16. April 2024   
Das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung, das auf der Homepage aufgeschaltet ist, 
wird unter Verdankung an den Verfasser genehmigt.   

4. Mutationen im Verein  
Im vergangenen Vereinsjahr sind keine Austritte zu vermelden. 

Eingetreten ist Klaus Geiger, Ref. Seelsorger im Straf- und Massnahmenvollzug  

Aktuell zählt der Verein inklusive Vorstand 48 Mitglieder.

5. Jahresbericht des Präsidenten   
Der Präsident verliest seinen Bericht für das Vereinsjahr 2024/2025, welcher mit Applaus 
genehmigt wird. 

6. Abnahme Jahresrechnung und Revisionsbericht des Kalenderjahres 2024 sowie Bekanntgabe des  
Budgets für das Kalenderjahr 2025
Den Einnahmen von CHF 3'760.- stehen Ausgaben von CHF 5'119.35 gegenüber.
Die Jahresrechnung 2024 schliesst somit mit einem Verlust von CHF 1'359.35 ab (die Hälfte 
davon wegen Website-Kosten für 2023, die erst 2024 in Rechnung gestellt wurden).    
  
Das Vereinsvermögen beläuft sich neu auf CHF 8'333.55 (im Vorjahr CHF 9'692.90).  

Die Revisorin Patrizia Schläfli verliest den Revisionsbericht. 

Es wird dem Vorstand einstimmig Décharge erteilt.

Budget des Kalenderjahres 2025  (zur Kenntnisnahme): 
Auf der Einnahmenseite wird mit rund CHF 3'700 an Mitgliederbeiträgen gerechnet. Auf der 
Ausgabenseite schlagen voraussichtlich die folgenden Beiträge zu Buche: Für das heutige 
Nachtessen wieder ca. CHF 2'000, für den Unterhalt der Homepage max. ca. CHF 1'700, weitere 
kleinere Aufwendungen, so dass das Vereinsvermögen per Ende 2025 keine wesentlichen 
Veränderungen erfahren wird. 

7. Festsetzung des jährlichen Mitgliederbeitrages  
Bleibt gem. Art. 3 der Statuten weiterhin bei CHF 80.- p.a.
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8. Wahlen   
Auf die heutige Versammlung hin hat Bettina Wiesendanger, Ref. Gefängnisseelsorgerin, ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand erklärt. Bettina Wiesendanger war seit 2020 im Vorstand und hat sich stets mit grossem 
Engagement für unseren Verein aus dem Blickwinkel einer Gefängnisseelsorgerin eingesetzt. Dafür wird ihr 
mit einem Präsenz herzlich gedankt. 

Neu für den Vorstand stellt sich als Vertreter der Ref. Gefängnisseelsorge Klaus Geiger zur Verfügung.  Klaus 
Geiger ist ebenfalls Pfr. der Evang.-ref. Landeskirche Zürich; nach 16 Jahren Gemeindearbeit ist er seit Sept. 
2022 Gefängnisseelsorger im VZ Bachtel, im Kantonalgefängnis Frauenfeld und im MZ Kalchrain.

Ebenfalls hat sich Staatsanwältin Susanne Fischer bereit erklärt, dem Vorstand beizutreten. Nachdem sie 
viele Jahre Staatsanwältin bei der Staatsanwaltschaft II (für Verfahren der Schwerpunktkriminalität) war, 
leitet Susanne Fischer seit Sept. 2024 das Mediationsprojekt der Staatsanwaltschaft und untersteht direkt 
der Oberstaatsanwaltschaft. Der Vorstand begrüsst die Möglichkeit, angesichts dieses Pilotprojektes künftig 
zwei Staatsanwältinnen im Vorstand des VSMZ zu haben. 

Gemäss Art. 7 der Statuten muss der Vorstand jedes Jahr neu gewählt werden.  

a.  Wahl von Klaus Geiger und Susanne Fischer und der übrigen Vorstandsmitglieder
     Einstimmig und in globo werden die Vorstandsmitglieder Andreas Beerli, Karin Fehlmann, Annik Felber, 
     Monika Füllemann, Jennifer Günter, Monika Holzer, Christoph Hug, Annina Marxer, Alain 
     Morand, Esther Stoop und Rony Sutter wiedergewählt. Ebenfalls einstimmig gewählt werden 
     als neue Vorstandsmitglieder Susanne Fischer und Klaus Geiger.      

b.  Wahl des Präsidenten  
     Unter Applaus wird Christoph Hug als Präsident bestätigt. 

     Die beiden Revisorinnen Tatjana Goy und Patrizia Schläfli sind an der letztjährigen 
     Mitgliederversammlung für zwei weitere Jahre gewählt worden.   

9. Information der Stelle für Mediation im Jugendstrafverfahren im Kanton Zürich sowie zum Stand   
Pilotprojekt Mediation in der Erwachsenenstrafverfolgung 

Monika Holzer verweist auf die Ausführungen im Jahresbericht des Präsidenten zur Fachstelle für
Mediation im Jugendstrafverfahren und beantwortet Fragen aus dem Plenum. Das Team der 
Fachstelle besteht unverändert aus vier Personen, der Stellenleiterin,  einer Mediatorin, einem 
Mediator und der Verwaltungsassistentin Mediation. Für die Dauer von Mediationsverfahren  
besteht eine Auflage von drei Monaten, doch kann diese Frist aus verschiedenen Gründen nicht 
immer eingehalten werden. Die Staatsanwaltschaft zeigt sich bei mitinvolvierten erwachsenen 
Straftätern immer als sehr kooperativ. Bei etwa einem Viertel aller Mediationsfälle ist ein 
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Rechtsanwalt/eine Rechtsanwältin anwesend, meistens auf der Geschädigtenseite, was sich oft 
als hilfreich erweist.  

Auch Susanne Fischer bezieht sich auf die Ausführungen im Jahresbericht des Präsidenten zu 
ihrem Pilotprojekt betr. Mediation in der Erwachsenenstrafverfolgung und weist nochmals 
daraufhin, dass sich das Projekt vorläufig in der Testphase befindet, die Frage einer internen 
oder externen Lösung noch nicht beantwortet sei.    

10. Anträge von Mitgliedern  
Bis am 26. März 2025 sind keine Anträge von Mitgliedern eingereicht worden. 

11. Verschiedenes  
Keine weiteren Wortmeldungen. 

Die nächstjährige Mitgliederversammlung findet voraussichtlich wieder im Zeitraum April/Mai 
statt.  

Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und das Interesse am 
Verein und lädt alle zum offerierten nachfolgenden Nachtessen ein. 

Winterthur, 23. April 2025 / Christoph Hug, Präsident VSMZ
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